
Portoentwicklung für Inlands-Blindensendungen als 

Drucksache vom 01.04.1886 bis 31.12.1912 /  

  
bis 50 

g 

bis 100 

g 

bis 250 

g 

bis 500 

g 

bis 1.000 

g 

      

01.04.1986 3 Pf 5 Pf 10 pf 20 Pf 30 Pf 

01.06.1890 3 Pf 5 Pf 10 Pf 20 Pf 30 Pf 

            

Orts- und Landpost / local and rural 

mail: 
          

01.04.1900-30.06.1906 2 Pf 3 Pf 5 Pf 10Pf 15 Pf 
 

 

Fragen:  

1. Sind die Daten korrekt? 

2. Wurden vor dem 1.4.1886 Blindensendungen wie Briefe behandelt? 

3. Gelten für Blindensendungen ins Ausland die gleichen Gebühren? 

 

Portoentwicklung für Inlands-Blindensendungen 

01.01.1913  

  
bis 

50 g 

bis 

100 g 

bis 1 

kg 

bis 

2kg 

bis 3 

kg 

01.01.1913 inkl. Österreich-Ungarn und Liechtenstein / 

incl. Austria-Hungary and Liechtenstein 
3 Pf 5 Pf 10 pf 20 Pf 30 Pf 

01.10.1918 inkl. Österreich und Liechtenstein / incl. 

Austria and Liechtenstein 
3 Pf 7,5 Pf 15 Pf 25 Pf 35 Pf 

01.10.1919 inkl.Österreich und Tschechoslowakei / incl. 

Austria and Czechoslovakia 
5 Pf 10 Pf 20 Pf 30 Pf 40 Pf 

06.05.1920 s.o. inkl. Saar, Luxemburg I incl. Saar and 

Luxembourg 
10 Pf 20 Pf 40 Pf 60 Pf 80 Pf 

 

 

Fragen: 

1. Sind die Daten korrekt? 

2. Die grün unterlegten Hinweise stammen aus der Gebührenübersicht für das Deutsche Reich. 

Waren diese auch für Bayern gültig? 

3. Gab es in dieser Zeit gesonderte Gebühren für Blindensendungen aus Bayern ins Ausland (im 

Deutschen Reich ab 1.2.21)? 


